
 
 

 

 

Gewaltprävention in digitalen Zeiten 

Regionale Fachveranstaltungen für pädagogische Fachkräfte 

 

Die alltägliche und umfassende Mediennutzung von Kindern und Jugendlichen bringt neue Themen für die 

Gewaltprävention mit sich: Cybermobbing, Hate Speech und extremistische Ansprache in sozialen Netzwerken 

sind aktuell die am häufigsten diskutierten Phänomene. Pädagogische Fachkräfte fühlen sich im Umgang damit 

oftmals unsicher und überfordert und fragen nach spezifischem Wissen, um Jugendliche in solchen Situationen 

unterstützen zu können.  

 

Mit den regionalen Fachveranstaltungen möchte die ajs pädagogischen Fachkräften Handlungssicherheit im 

Umgang mit aktuellen und zukünftigen Gewaltphänomenen im Kontext digitaler Medien vermitteln. Neben einer 

Einordnung der verschiedenen Begrifflichkeiten geht es vor allem darum, wie soziale Arbeit mit ihren 

spezifischen Kompetenzen auf neuartige Gewaltphänomene reagieren kann und welche Bedeutung die 

pädagogische Beziehung dabei hat. Zusätzlich wird ein Überblick über das umfangreiche Material und gut 

nutzbare Methoden für Prävention und Intervention gegeben. 

 

Die Fachveranstaltungen sind halbtägig angelegt und sollen regional in den verschiedenen Stadt- und 

Landkreisen angeboten werden. Zielgruppe sind Fachkräfte, die mit Kindern und Jugendlichen in Schule, 

Jugendarbeit und Jugendhilfe arbeiten. Interessierte — lokale Netzwerke, Einrichtungen etc. —, die in 2019 als 

Veranstalter vor Ort eine Fachveranstaltung anbieten möchten, können sich ab sofort an uns wenden. 

 

Informationen: Henrik Blaich, blaich@ajs-bw.de, Tel. (07 11) 2 37 37 18 

 

Methodik/Didaktik: Fachvortrag, Gruppenarbeit, Vorstellung von Methoden und Materialien 

Kosten: 300 Euro zzgl. Fahrtkosten  

Termine: ab März 2019 möglich 
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